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Städte Bad Salzuflen, Lage und Lemgo
planen gemeinsam mit dem DRK Lippe
neue Medizinische Versorgungszentren
zur Stärkung der haus- und kinderärztlichen Versorgung

Die Städte Bad Salzuflen, Lage
und Lemgo wollen in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) Lippe
mehrere Medizinische Versor-
gungszentren (MVZ) errichten, um
die aktuelle Versorgungssituati-
on mit Haus- und Kinderärzten in
ihren Kommunen nachhaltig po-
sitiv zu beeinflussen. Hierzu le-
gen die Partner jetzt einen Grund-
satzbeschluss zur Zusammenar-
beit (Letter of Intent) ihren Gre-
mien zur Beschlussfassung zeit-

gleich vor. Darin heißt es: „Ziel ist
es, die Gespräche zwischen den
Kommunen und dem DRK, unter
Einbeziehung der gutachterlichen
Stellungnahmen der Beratungs-
gesellschaften, so weit voranzu-
bringen, dass den zuständigen
politischen Gremien eine umfas-
sende Grundlage zur Entschei-
dungsfindung vorgelegt werden
kann.“
Dirk Tolkemitt (Bürgermeister Bad
Salzuflen) erläutert dazu: „Unser
Ziel ist es, die aktuelle Versor-

gungssituation gemeinsam zu ver-
bessern und langfristig zu stärken
und die wertvolle Arbeit der nie-
dergelassenen Ärzte zu ergänzen.“
Alle bisherigen Planungen erfolg-
ten in enger Abstimmung mit der
Kassenärztlichen Vereinigung
Westfalen-Lippe, die das Vorha-
ben im Rahmen ihres gesetzli-
chen Sicherstellungsauftrags aus-
drücklich unterstützt.
Bereits jetzt laufen Gespräche mit
interessierten Ärztinnen und Ärz-

(v.l.) Lemgos Bürgermeister Markus Baier, Bad Salzuflens Bürgermeister Dirk Tolkemitt, DRK-Präsident Dr. Reiner Austermann, DRK-Vorstand(v.l.) Lemgos Bürgermeister Markus Baier, Bad Salzuflens Bürgermeister Dirk Tolkemitt, DRK-Präsident Dr. Reiner Austermann, DRK-Vorstand(v.l.) Lemgos Bürgermeister Markus Baier, Bad Salzuflens Bürgermeister Dirk Tolkemitt, DRK-Präsident Dr. Reiner Austermann, DRK-Vorstand(v.l.) Lemgos Bürgermeister Markus Baier, Bad Salzuflens Bürgermeister Dirk Tolkemitt, DRK-Präsident Dr. Reiner Austermann, DRK-Vorstand(v.l.) Lemgos Bürgermeister Markus Baier, Bad Salzuflens Bürgermeister Dirk Tolkemitt, DRK-Präsident Dr. Reiner Austermann, DRK-Vorstand
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ten, um gemeinsam ein tragfähi-
ges Konzept zu entwickeln. Ein
Gesellschaftsvertrag sowie ein
Businessplan für die MVZ-Träger-
gesellschaft werden aktuell vor-
bereitet. Klaus-Jürgen Wolf vom
DRK erläutert: „Wir haben in den
letzten Monaten bereits vielfälti-
ge rechtliche und organisatorische
Voraussetzungen geklärt, welche
die Machbarkeit grundsätzlich
bestätigt haben.“ Der Präsident
des DRK in Lippe, Dr. Reiner Aus-
termann, ergänzt: „Nach diesen
umfangreichen Vorarbeiten sind

Fortsetzung der Titelseite

wir jetzt bereit, zusammen mit
den Städten unseren Beitrag für
die Bevölkerung zu leisten - wir
wollen mit dem DRK unsere Stär-
ken für die Menschen in Lippe
einbringen.“
Hintergrund der Initiative ist der
demografische Wandel und der zu-
nehmende Ärztemangel, der
insbesondere in den drei beteilig-
ten Mittelzentren einen hohen
Handlungsbedarf erzeugt. „Medi-
zinische Versorgungszentren bie-
ten die Möglichkeit, auf die Her-
ausforderungen unserer Zeit

anders und ergänzend zu antwor-
ten, etwa mit flexibleren Arbeits-
zeitmodellen für angestellte Ärz-
tinnen und Ärzte“, beschreibt Matt-
hias Kalkreuter (Bürgermeister
Lage) den angestrebten Mehrwert.
Die beteiligten Partner betonen
die Bedeutung einer offenen Zu-
sammenarbeit mit allen Akteuren
der regionalen Gesundheitsver-
sorgung. Gemeinsam setzen sie
auf eine seriöse Kalkulation, eine
enge Abstimmung mit den ärztli-
chen Interessenvertretungen und
eine innovative Ausgestaltung des

MVZ-Konzepts, um die medizini-
sche Versorgung in Lippe weiter-
zuentwickeln. Markus Baier (Bür-
germeister Lemgo) freut sich
„auch insbesondere darüber, dass
wir auch die Versorgung mit Kin-
derärzten in das Projekt integrie-
ren können, denn hier sehe ich
bei uns gerade einen erhöhten
Versorgungsbedarf.“
Die Absichtserklärungen zum ge-
meinsamen Vorgehen als offizieller
Startpunkt der Zusammenarbeit
sollen in den Räten im Mai weitge-
hend parallel getroffen werden.

Ehrung und Dank für Blutspender und Helfer
Spendenbereitschaft in Lage sehr gut

sich registrieren und damit u.a.
Termine reservieren und sich
den digitalen Blutspendeaus-

Beim aktuellen Blutspendetermin
des DRK Lage am vergangenen
Dienstag sind 196 Spendenwilli-
ge und davon 14 Erstspender ins
Schulzentrum Lage gekommen.
Persönlich geehrt wurden dieses
Mal Markus Korte für 75 Blut-
spenden sowie Erich Fasse für
bereits 100 Blutspenden. Beide
Spender sind dem Ortsverein Lage
seit vielen Jahren verbunden und

regelmäßig bei den Terminen
dabei.
Anlässlich der Ehrung wurden sie
mit Urkunden, einer Ehrennadel
sowie einem kleinen Präsent be-
dacht.
Der nächste Blutspendetermin
findet im Schulzentrum Lage am
Dienstag, 15. Juli, statt.
In der Blutspende-App (meine
Blutspende) können Spender

(v.l.) Erich Fasse, Blutspendebeauftragte Gisela Rösler, Markus Korte.(v.l.) Erich Fasse, Blutspendebeauftragte Gisela Rösler, Markus Korte.(v.l.) Erich Fasse, Blutspendebeauftragte Gisela Rösler, Markus Korte.(v.l.) Erich Fasse, Blutspendebeauftragte Gisela Rösler, Markus Korte.(v.l.) Erich Fasse, Blutspendebeauftragte Gisela Rösler, Markus Korte.
Foto: DRK LageFoto: DRK LageFoto: DRK LageFoto: DRK LageFoto: DRK Lage

weis erstellen.
Neue Blutspender sind immer
herzlich willkommen.

Bürgermeistersprechstunde
in den Ortsteilen
Um Wünsche, Fragen und Anregun-
gen der Bürgerinnen, Bürger und
Besucher unserer Stadt zu kennen
und in die tägliche Arbeit einflie-
ßen lassen zu können, ist Bürger-
meister Matthias Kalkreuter der
persönliche Dialog wichtig.
Aus diesem Grund bietet er in

den einzelnen Ortsteilen der Stadt
Lage Sprechstunden an. Diese
werden jeweils in der Zeit von 16
bis 17 Uhr stattfinden.
Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
Ortsteile Hagen und Hardissen
Bürgermeistersprechstunde in der
Grundschule Hardissen.



Der Postillon Lage | 3. Jahrgang | Nr. 9 | Montag, 19. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media | www.postillon 3



Der Postillon Lage | 3. Jahrgang | Nr. 9 | Montag, 19. Mai 2025 | Kw 21 | postillon.com/e-paper4

Schauspieler und Autor Leo Reisinger Gast in Lage
Unterhaltsamer Abend mit einem sympathischen und nahbaren Oberbayer

Gerne stand Leo Reisinger für
Fragen des Publikums zur Verfü-
gung. Und da kam natürlich die
Frage zu seiner Rolle in der ARD-
Serie „Toni, männlich, Hebam-
me“ auf. Hier räumte der Schau-
spieler ein, dass er zum Schluss
der Serie sehr enttäuscht gewe-
sen sei. Er habe sich eine
Schlussfolge gewünscht, die die
Geschichte um Toni abrundet -
quasi abschließt. Warum plötz-
lich Schluss war, wisse er nicht.
„Vielleicht ist dem Produzenten
das Geld ausgegangen.“, frotzel-
te er schelmisch.
Die rund 100 Gäste belohnten Leo
Reisinger am Ende mit langan-
haltendem Applaus. Der Bücher-
tisch der Buchhandlung Brück-
mann war gut besucht, und die
meisten Käuferinnen und Käufer
nutzen nach dem Buchkauf gerne
die Chance, eine Widmung von

Auf Einladung des Fördervereins
Stadtbücherei Lage e.V. kam Leo
Reisinger ins Lagenser Kulturzen-
trum Technikum und las aus sei-
nem Roman „Bavarese“. Oft lös-
te er sich von der Textvorlage und
erzählte offen und launig davon,
was ihn bewegt. Er berichtete
über sein Leben und die Schau-
spielerei. Am Ende bewies er sich
noch als mitreißender Witze-Er-
zähler. Die Besucherinnen und
Besucher erlebten spontane Ge-
schichten aus dem Leben eines
Weltenbummlers, der die bizarre
Szene der Münchner Schickeria
und des bierseligen Oktoberfes-
tes von innen kennt, genau so wie
die raue Welt des Schlachthofs.
Zwischen den gelesenen Texten
und vorgetragenen Geschichten
setzte sich der aus Oberbayern
stammende Gast an sein E-Piano
und spielte und sang Lieder.

und ein Foto mit Leo Reisinger zu
bekommen.
Michael Biermann vom Förderver-
ein bedankte sich bei dem Schau-
spieler und Autor mit einem klei-
nen Hermann als Erinnerung an

Leo Reisinger in Lage. Foto: Klaus SchulerLeo Reisinger in Lage. Foto: Klaus SchulerLeo Reisinger in Lage. Foto: Klaus SchulerLeo Reisinger in Lage. Foto: Klaus SchulerLeo Reisinger in Lage. Foto: Klaus Schuler

seinen Besuch im Lipperland. Und
wer weiß? Wenn Reisingers neues
Buch auf den Markt kommt, dann
verschlägt es den Bayern vielleicht
wieder nach Lippe.
Text: Michael Biermann

Freie Plätze bei Kultur-
rucksack-Workshops in den
Sommerferien in Lage
Angebote für Kinder und Jugendliche
zwischen 10 und 14 Jahre
Im Rahmen des Kulturrucksacks
NRW, in Kooperation mit der Ge-
meinde Leopoldshöhe und der Stadt
Oerlinghausen, bietet das Kultur-
rucksack-Team der Stadt Lage in den
Sommerferien einige Workshops an,
für die noch Plätze für Kinder und
Jugendliche zwischen 10 und 14 Jah-
ren frei sind. Alle aufgeführten Work-
shops sind kostenfrei.
Wir starten mit Flairdrums am
Montag, 14. Juli und Dienstag, 15.
Juli, jeweils von 10 bis 14 Uhr mit
Daniel Bornmann und Verena
Bruckwilder im HoT am Werrean-
ger. Ihr baut ein Musikinstrument
mit exotischem Karibiksound aus
alten PET-Flaschen. Unter t1p.de/
gdr35 könnt ihr euch einen Ein-
druck verschaffen.
Am Mittwoch, 7. August, sind noch
Plätze frei für den Workshop
„Schablonen und Lego-Design“.
von 10 bis 14 Uhr. Der Workshop
findet unter Anleitung von Mela-
nie Fliege in ihren Werkräumen

„muscART“ in Wissentrup statt.
Der Buchautor Joachim H. Peters
bietet von Montag, 11., bis Frei-
tag, 15. August, jeweils in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr, für max. zehn
Teilnehmer*innen den Workshop
„Hörspiel“ an. Hier schreibt ihr
ein eigenes Hörspiel zum Thema
„Mobbing“. Neben dem Einspre-
chen wird es auch vertont und
geschnitten. Der Workshops fin-
det im HoT am Werreanger statt.
Das Anmeldeformular gibt es ab
sofort im HoT am Werreanger oder
auf der Homepage der Stadt Lage
unter www.lage.de/Kulturruck-
sack-NRW im Dokumentenkasten
unten rechts. Bei mehr Anmeldun-
gen als vorhandenen Plätzen ent-
scheidet das Los.
Anmeldungen sind möglich bis zum
13. Juni und können als Foto per E-
Mail unter kulturrucksack@lage.de
oder per Post bzw. Einwurf in den
Briefkasten am HoT am Werrean-
ger erfolgen.
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Pickert-Nachmittag
Ein Fest für den guten Geschmack - Wir für Pottenhausen e.V.

Am Sonntag, 4. Mai, fand unser
traditionelles Pickert Essen am Ver-
einstreff statt, eine Veranstaltung
die inzwischen die Herzen der Ge-
meinschaft höher schlagen lässt.
Die Temperaturen hatten sich zum
Freitag deutlich abgekühlt, was die
zahlreichen Freunde des Pickerts
nicht abgeschreckt hat, auch das
Brückentag Wochenende hat nicht
zu mangelnden Besuchern geführt.
Und sie wurden belohnt, fast

pünktlich zu Beginn um 14 Uhr
fand die Sonne immer öfter Lücken
in der dichten Wolkendecke und
die Besucher konnten draußen im
Hof platz nehmen. Wie immer wur-
de unser Pickert frisch zubereitet,
inzwischen mit drei Pfannen und
auch glutenfrei, die Gäste konn-
ten zwischen den verschiedenen
Toppings wie Butter, Leberwurst,
Apfelmus und natürlich Rüben-
kraut wählen. Es gab frisch ge-

Vereinsmitglieder beim PlauschVereinsmitglieder beim PlauschVereinsmitglieder beim PlauschVereinsmitglieder beim PlauschVereinsmitglieder beim Plausch

brühten Kaffee und eine Auswahl
an verschiedenen anderen Geträn-
ken.
Die Veranstaltung, unverändert,
ein voller Erfolg und zeigte einmal
mehr, wie wichtig Zusammenhalt
und Gemeinschaftssinn in unse-

rer Region sind. Neben dem kuli-
narischen Genuss stand auch das
gesellige Miteinander wieder im
Mittelpunkt und es gab jede Men-
ge Gelegenheiten mit Nachbarn
zu plaudern und sich mit den Ver-
einsmitgliedern auszutauschen.

Offener Tanztreff
mit kostenloser
Schnupperstunde
LineDance
Am Sonntag, 1. Juni, findet ein
offener Tanztreff von 15 bis 17 Uhr
im Quartierszentrum Lemgo-Süd
statt. In der Halle am Kleinen
Schratweg 50 bietet der VdT Lem-
go ein gemütliches Beisammen-
sein mit Tanz, Kaffee und Kuchen
für alle Interessierten. Der Ein-
tritt ist frei.
Vorab bietet der Verein an die-
sem Sonntag von 14 bis 15 Uhr

eine kostenlose Schnupperstun-
de LineDance an. Eine Anmeldung
ist nicht nötig, ebenso bedarf es
keines besonderen Schuhwerks.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen.
Infos unter www.vdt-lemgo.de
oder unter 0171 - 575 77 77.
Der Verein der Tanzsportfreunde
Lemgo freut sich auf euer Erschei-
nen.
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Erfolgreiches Osterfeuer in Heiden
Vom Dorf für’s Dorf
Dank vieler fleißiger Helfer star-
tete die gut besuchte Osterfeier
am Samstag um 18 Uhr auf der
Festwiese. Die Freiwillige Feuer-
wehr Löschzug Heiden entzünde-
te gegen 19.15 Uhr zu familien-
freundlicher Zeit das traditionel-
le Osterfeuer. Dieses Jahr gab es
dazu neben klassischer Bratwurst
und Pommes auch wieder Burger
und Plov.
Im Pavillon wurden frische Burger
gegrillt, das asiatische Reisgerich-

te Plov angerichtet und Pommes
frittiert. Bier, Wein und alkohol-
freie Getränke gab es in den Hüt-
ten etwas näher am Feuer und so
sorgten das trockene Wetter, das
kulinarische Angebot und die gute
Stimmung für einen harmonischen
Abend im Dorf.
Mit dem Erlös des Abends wird
die Aktionsgemeinschaft Heiden
e.V. wieder Projekte im Dorf un-
terstützen. Ein ganz besonderer
Dank gilt dabei allen Helferinnen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Familienfreundliche Gestaltung von Sitzungen
Die Lagenser Kommunalpolitik soll familienfreundlicher werden

und Helfern. Nur durch das Enga-
gement Vieler ist so ein Fest vom
Dorf fürs Dorf möglich. Das be-
ginnt bei der Planung und Orga-
nisation, über die Vor- und Nach-
bereitungen bis hin zum eigent-
lichen Einsatz am Samstagabend.
Am Donnerstag wurde das Os-
terfeuer aufgeschichtet, um so
einen hohen Schutz der Tiere zu
ermöglichen und am Dienstag
nach Ostern wird alles wieder
entfernt.

Um allen Hilfsbereiten auch die
nötigen Infos zukommen zulas-
sen, wurde eine WhatsApp-
Gruppe gegründet. Hier sollen
Helfer und Hilfsangebote koor-
diniert werden. Wer sich der
Helfer-Gruppe anschließen
möchte, wendet sich bitte an
den Vorstand der Aktionsge-
meinschaft.
Terminen und Aktionen werden auf
www.lage-heiden.de bekannt ge-
geben.

liche Flexibilität, was insbeson-
dere für Eltern mit kleinen Kin-
dern eine Herausforderung dar-
stellt. Um mehr Personen die ak-
tive Beteiligung in der Politik zu
ermöglichen und bestehende Hür-
den abzubauen, sollten familien-
freundliche Maßnahmen geprüft
und, wo möglich, umgesetzt wer-
den“, so die FDP-Fraktionsvorsit-

Die FDP-Fraktion beauftragt die
Verwaltung, Maßnahmen vorzu-
schlagen, um die Rahmenbedin-
gungen für ehrenamtlich tätige
Kommunalpolitikerinnen und
Kommunalpolitiker mit Familien-
pflichten zu verbessern. „Unsere
ehrenamtliche Tätigkeit in der
Kommunalpolitik erfordert häufig
lange Abende und eine hohe zeit-

zende Martina Hannen. „In Nord-
rhein-Westfalen lag der Frauen-
anteil an Mandaten in den kom-
munalpolitischen Vertretungen im
Jahr 2024 laut dem digitalen
Gleichstellungsatlas des Bundes-
ministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend bei nur
34,5%. Um die gesellschaftlichen
Realitäten besser abbilden zu kön-

nen, sollte auch im Rat der Stadt
Lage der Frauenanteil steigen.
Dazu gehören auch Rahmenbe-
dingungen, die vor allem Frauen
die Teilhabe vereinfachen. Andere
Kommunen haben bereits erste
Maßnahmen in diese Richtung
ergriffen“, erklärt die FDP-Rats-
frau Benita Henning abschließend.

Benita Henning

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP



Der Postillon Lage | 3. Jahrgang | Nr. 9 | Montag, 19. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media | www.postillon 7

Jahreshauptversammlung der TG Lage

men vier Mitglieder, die silberne
Vereinsnadel für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurde an 17 Personen
verliehen. Weiterhin wurden vier
Personen für ihre langjährigen Mit-

Jörg Winter begrüßte alle Anwe-
senden der Jahreshauptversamm-
lung. Sein besonderer Gruß galt
den TG-Ehrenvorsitzenden Horst
Klocke und Hans-Joachim Nitsche,
dem Ehrenmitglied Siegfried Os-
senberg, dem Ehrenvorsitzenden
des Lippischen Turngaus und Eh-
renmitglied des WTB Walter Roß,
und dem Vorsitzenden des Stadt-
sportverbandes Thomas Lange.
Die TG Lage blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr 2024 zurück. Jörg Win-
ter dankte allen Übungsleitungen,
Trainern, Helfern, dem Vorstand
sowie Elisabeth Schwerin und Willi
Pris für ihr großes Engagement im
Sportbetrieb und bei Veranstaltun-
gen wie der Stadtmeisterschaft
Schwimmen, den Volksläufen, dem
Lipperlandtriathlon und der Kar-
nevalsfeier. Besonders hob er die
gute Zusammenarbeit mit der
Stadt Lage hervor.
Ein Schwerpunkt lag auf dem Aus-
bau des Sportangebots: Die Grün-
dung einer Abteilung für Rhythmi-
sche Sportgymnastik sowie der
Ausbau der Mountainbike-Abtei-
lung wurden vorangetrieben. Digi-
talisierung, u. a. durch eine neue
Vereins-App und stärkere Präsenz
in sozialen Medien sowie Investi-
tionen in Infrastruktur (z. B. Glas-
faseranschluss, Sanierungen)
stärkten die TG Lage weiter. Zudem
wird aktuell ein Schutzkonzept zur
Prävention von Gewalt entwickelt.
Für besondere Dienste im Sport
wurden durch die TG Lage und der
Stadt Lage insgesamt elf
Schwimmer*innen, drei Trampo-
liner, eine Triathletin und ein Läu-
fer geehrt.
Tanja Krybus (Turnen) erhielt die
Ehrenurkunde der Stadt Lage.
Durch die TG Lage wurden acht
Personen für ihre besonderen Ver-
dienste für das Vereinsleben ge-
ehrt. Die goldene Vereinsnadel für
50-jährige Mitgliedschaft beka-

Ehrungen für besondere oder sportliche Leistung für die TG LageEhrungen für besondere oder sportliche Leistung für die TG LageEhrungen für besondere oder sportliche Leistung für die TG LageEhrungen für besondere oder sportliche Leistung für die TG LageEhrungen für besondere oder sportliche Leistung für die TG Lage

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft in der TG LageEhrungen für langjährige Mitgliedschaft in der TG LageEhrungen für langjährige Mitgliedschaft in der TG LageEhrungen für langjährige Mitgliedschaft in der TG LageEhrungen für langjährige Mitgliedschaft in der TG Lage

gliedschaften (60 Jahre) in der TG
Lage geehrt.
Bei den Vorstandswahlen wurde
Jörg Winter als 1. Vorsitzender
bestätigt. Alexandra Walther-

Theisen (Kasse), Tanja Krybus und
Birgit Stoppok (Sportliche Leitung)
sowie Cathleen Krybus und Sas-
kia Bruns (Medienarbeit) wurden
ebenfalls wiedergewählt.

Sportabzeichen-Saison 2025
14. Mai bis 24. September, jeden
Mittwoch um 18.30 Uhr, im Carl-
Heinz Reiche-Stadion, Sportzen-
trum Werreanger in Lage.
Weitere Infos vor Ort.
ZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr
Hüntruper StrHüntruper StrHüntruper StrHüntruper StrHüntruper Str..... (nähe Hörster Str (nähe Hörster Str (nähe Hörster Str (nähe Hörster Str (nähe Hörster Str.).).).).)
200 Meter Radfahren, fliegender

Start
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Ab Ab Ab Ab Ab Alter Sportplatz Alter Sportplatz Alter Sportplatz Alter Sportplatz Alter Sportplatz WissentrupWissentrupWissentrupWissentrupWissentrup
(Kameruner Str(Kameruner Str(Kameruner Str(Kameruner Str(Kameruner Str.).).).).)
20 Kilometer Radfahren
SchwimmabnahmeSchwimmabnahmeSchwimmabnahmeSchwimmabnahmeSchwimmabnahme
Im beliebigen Schwimmbad möglich.
Zur Abnahme des Sportabzei-
chens ist der Eintritt frei.
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Montag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. Mai
Medicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke Lemgo
Rintelner Straße 83, 32657 Lemgo, 05261/2170700

Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
Bach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-Apotheke
Bachstraße 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/987700

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Obere Straße 24, 32791 Lage, 05232/65657

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Ross-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-Apotheke
Lange Straße 76, 32791 Lage, 05232/9808450

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Straße 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Iberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-Apotheke
Bahnhofstraße 1 A, 33813 Oerlinghausen (Helpup), 05202/5475

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Straße 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Hirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am Markt
Lange Straße 63, 32791 Lage, 05232/951050

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe (Krentrup), 05208/
951211

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Apotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke Hiddesen
Theodor-Heuss-Straße 1, 32760 Detmold (Hiddesen), 05231/8444

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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TG Lage gewinnt den Mannschaftspokal
Erfolgreiche OWL Meisterschaften der Masters in Lage
Bei den OWL Meisterschaften der
Masters in Lage demonstrierte die
TG Lage am 4. Mai eindrucksvoll
ihre Dominanz im Schwimmsport. Die
AthletInnen des heimischen Vereins
zeigten in zahlreichen Einzel- und
Staffelwettbewerben ihr Können.
Die 4x50m Freistil-Staffel mit Ali-
na Sophie Schäfer, Yalia Sophie
Werning, Matthias Kalkreuter und
Nils Wernicke belegte mit einer
hervorragenden Zeit von 1:56,08
Minuten den ersten Platz.
Ebenso stark präsentierte sich die
4x50m Lagen-Staffel, bei der
gleich mehrere Teams der TG Lage
Topzeiten erreichten, darunter
das Team um Nils Wernicke, Matt-
hias Kalkreuter, Mike Mücke und
Konstantin Sklyar mit einer Zeit
von 02:11,83 min und das Quar- AthletInnen der TG Lage mit dem MannschaftspokalAthletInnen der TG Lage mit dem MannschaftspokalAthletInnen der TG Lage mit dem MannschaftspokalAthletInnen der TG Lage mit dem MannschaftspokalAthletInnen der TG Lage mit dem Mannschaftspokal

(v.l.) Lisa Krüger, Katrin Scharley-Sorgenfrey, Yalia Werning und Alina(v.l.) Lisa Krüger, Katrin Scharley-Sorgenfrey, Yalia Werning und Alina(v.l.) Lisa Krüger, Katrin Scharley-Sorgenfrey, Yalia Werning und Alina(v.l.) Lisa Krüger, Katrin Scharley-Sorgenfrey, Yalia Werning und Alina(v.l.) Lisa Krüger, Katrin Scharley-Sorgenfrey, Yalia Werning und Alina
SchäferSchäferSchäferSchäferSchäfer

tett um Alina Sophie Schäfer, Ka-
trin Scharley-Sorgenfrey, Lisa Krü-
ger und Yalia Sophie Werning mit
2:20,51 Minuten.
In den Einzelwettkämpfen setzte
sich Lisa Krüger besonders häu-
fig durch. Sie sicherte sich unter
anderem den Sieg über 50m
Schmetterling (0:31,61 min) so-
wie starke Platzierungen über
50m Freistil und 200m Schmet-
terling. Alina Sophie Schäfer
glänzte ebenfalls bei zwei Ein-
zelstarts: 0:29,33 Minuten über
50m Freistil und 0:34,21 über
50m Rücken. Katrin Scharley-
Sorgenfrey erreichte Platz 1 un-
ter anderem über 200m Rücken
in einer Zeit von 02:53,17 Minu-
ten. Auch Kerstin Kalkreuter er-
zielte den ersten Platz über die
Strecke 100m Rücken. Kerstin
Nottebrock schwamm 100m Frei-
stil in 1:14,85 Minuten und 50m
Freistil in 0:31,83 Minuten -
jeweils Platz 1. Auch Ute Lange
bewies Stärke in der Altersklas-

se mit einem Sieg über 100m Frei-
stil in 1:19,38 Minuten. Ebenfalls
zwei erste Plätze sicherte sich
Katjana Quest-Altrogge über die
Einzelstrecken 50m Freistil und
50m Brust. Erfreulich war auch
die Leistung von Nils Wernicke,
der zusammen mit Mücke, Kal-
kreuter und Sklyar die 4x50m
Freistil-Staffel der Männer in
1:55,96 Minuten gewann.
Insgesamt sammelten die Aktiven
der TG Lage gemeinsam so viele
Punkte, dass der Verein den
Wanderpokal als OWL Mann-
schaftsmeister der Masters mit
nach Hause nimmt.
Die Veranstaltung war nicht nur
sportlich ein voller Erfolg, sondern
auch organisatorisch hervorra-
gend vorbereitet. Die Stimmung
im Lagenser Schwimmbad war
durchweg positiv, und Zuschauer
wie Teilnehmende zeigten sich
begeistert von der familiären At-
mosphäre und den starken Leis-
tungen der Aktiven.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 02. Juni 2025Montag, 02. Juni 2025Montag, 02. Juni 2025Montag, 02. Juni 2025Montag, 02. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.05.2025 um 10 Uhr23.05.2025 um 10 Uhr23.05.2025 um 10 Uhr23.05.2025 um 10 Uhr23.05.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Modellbahner suchenModellbahner suchenModellbahner suchenModellbahner suchenModellbahner suchen
Eisenbahn & Zubehör. Anlage oder
Sammlung. Auch Modellfahrzeuge
usw. Tel. 0175-777 44 99
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich
und zukunftssicher soll die beruf-
liche Tätigkeit sein, eine wichtige
Rolle in der Gesellschaft spielen
und einfach mehr sein als nur ein
Job. Eine Karriere in der SHK-Bran-
che kommt diesen Vorstellungen
entgegen. Neben technischen
Berufsbildern sind hier auch Mit-
arbeitende mit kaufmännischem
Hintergrund in der Beratung und
im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschie-
denste Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau
Mit dem dualen Bildungssystem
in Deutschland, um das uns viele
andere Nationen beneiden, ist ein
hohes Ausbildungsniveau gesi-
chert. Durch die Kombination aus
theoretischer Ausbildung in Be-
rufsschulen und praktischer Ein-
weisung in den Betrieben erwer-
ben die Auszubildenden fundier-
tes Wissen und praktische Fertig-
keiten, die sie direkt im Arbeits-
alltag anwenden können. Sehr
gute Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutschland
und Österreich als „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ zusammenge-
schlossen haben. Die teilnehmen-
den Firmen verpflichten sich zu
hohen Qualitätsstandards - nicht
nur gegenüber ihren Kunden, son-
dern auch in der Ausbildung und

im Umgang mit ihren Mitarbei-
tern. Unter
www.die-badgestalter.de/jobs
veröffentlichen die Unternehmen
gemeinsam viele Infos zur Karrie-
re im SHK-Handwerk sowie aktu-
elle Ausbildungs- und Jobange-
bote etwa für SHK-Anlagenmecha-
niker, kaufmännische Berufe, Flie-
senleger oder Elektriker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Ener-
giewende im Gebäudebereich
sind SHK-Anlagenmechaniker
unter-wegs. Die Neuinstallation,
der Tausch alter Heiztechnik und

gestaltung helfen ihren Kunden
dabei, persönliche Wohlfühl-Oa-
sen mit innovativem Komfort
und ansprechender Ästhetik ein-
zurichten. Sie sorgen zudem
dafür, dass das neue Bad sorg-
sam mit der Ressource Trink-
wasser umgeht und dass die
Qualität unseres wichtigsten
Lebensmittels sicher ist. Zur
Umsetzung eines neuen Bade-
zimmers sind neben SHK-Anla-
genmechanikern auch Fliesen-
leger und Elektriker erforder-
lich, um den Kunden eine opti-
male Lebensqualität zu bieten.
(DJD)

Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-
tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-
duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-
ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-
senleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen sie
um. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standret

die optimale Wartung der Anla-
gen sind bedeutende Bausteine
für die Umstellung von Bauwer-
ken auf erneuerbare Energien.
Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungs-
technik, die in hochgedämmten,
luftdichten Bauten immer wich-
tiger werden. Mit jedem Projekt,
das die Energieeffizienz steigert
und fossile Energieträger ablöst,
macht der Anlagenmechaniker
die Welt ein Stück besser und
nachhaltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -
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Generationenfest an der
Martin-Luther-Kirche
Sonntag, 25. Mai, 10 UhrSonntag, 25. Mai, 10 UhrSonntag, 25. Mai, 10 UhrSonntag, 25. Mai, 10 UhrSonntag, 25. Mai, 10 Uhr

Vorsortierter Kinderkramsbasar beim BSV Müssen
he, Spielzeuge, Bücher, Babyaus-
stattung, Schwangerschaftsmode,
Autositze, Fahrräder und vieles
mehr. Unsere Cafeteria lädt mit
Kaffee, Kuchen und frischen Waf-
feln zum Verweilen ein, für den
großen Hunger gibt es Bratwürst-
chen und Pommes.
Es können aus organisatorischen
Gründen leider keine Kinderwa-
gen, Buggys oder ähnliches mit in
den Verkaufsraum genommen
werden. Abstellmöglichkeiten sind
vor Ort vorhanden (teilweise auch

Die Jugendabteilung des BSV
Müssen (Turnhalle am Sportplatz
Müssen, Hörster Str. 9 in Lage)
lädt am Samstag, 6. September,
zu einem vorsortierten Kinder-
krambasar ein.
Gestöbert werden kann nach Lust
und Laune in der Zeit von 11 bis
14 Uhr. Schwangere haben die
Möglichkeit mit einer Begleitper-
son bereits um 10 Uhr vorbeizu-
schauen.
Angeboten werden Herbst-/Win-
terkinderbekleidung, Kinderschu-

überdacht). Es werden zwei zu-
sätzliche Schnellkassen für kür-
zere Wartezeiten eingerichtet.
Fleißige Helfer können sich am 1.
Juni, ab 20 Uhr, unter flohmarkt-
bsv@gmx.de anmelden. Die Start-
nummernvergabe für die „reinen“
Verkäufer startet am 13. Juni um
20 Uhr unter flohmarkt-bsv@gmx.de
(die Bearbeitung der Bewerbungen
für eine Startnummer erfolgt inner-
halb von 24 Stunden und die Inter-
essenten werden bis spätestens
Sonntagabend, 15. Juni, per E-Mail

benachrichtigt). Aufgrund der ho-
hen Nachfrage an Startnummern
heißt es, schnell sein lohnt sich. Wir
können daher leider auch keine
Platzzusage garantieren.
Die Startgebühr beträgt 5 Euro
(Helfer brauchen keine Startge-
bühr zu entrichten und erhalten
garantiert eine Startnummer bei
freiem Platz), zudem gehen 10
Prozent vom Verkaufserlös an die
Jugendabteilung des BSV Müssen.
Der BSV Müssen freut sich auf
Ihren Besuch.

Seit Anfang des Jahres toben durch
die Martin-Luther-Kirche und das
angrenzende Gemeindehaus in
der Paul-Gerhardt-Straße in Lage-
Maßbruch die Kinder aus dem Fa-
milienzentrum Maßbruch. Gut
dreißig Kinder sind dort derzeit
untergebracht. Aus der Kirche
wurden die Bänke, die Kanzel und
der Altar entfernt, sodass die Ein-
bis Sechsjährigen Kinder dort spie-
len können. Bei einem gemeinsa-

men Fest der Generationen von
Kirchengemeinde und Familien-
zentrum am 25. Mai gibt es die
Möglichkeit in die umgenutzte
Kirche und das Gemeindehaus ei-
nen Blick zu werfen. Mit einer
gemeinsamen Andacht mit einem
kleinen Theaterstück der Kinder
um 10 Uhr beginnt das Familien-
fest. Zahlreiche Bastel- und Be-
wegungsaktionen für kleine und
große Entdecker erwarten die
Besucher.


